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Ager Margareth
dzt. Altenwohnheim

87 Jahre am 1.4.

Artmayer Adolf
Pölven 17

72 Jahre am 1.4.

Fuchs Gebhard
Ried 12

71 Jahre am 1.4.

OSR Bliem Josef
Dorf 4

89 Jahre am 2.4.

Hohlrieder Elfriede
Dorf 15

74 Jahre am 3.4.

Tremel Ruth
Unterhauning 11
75 Jahre am 3.4.

Scherer Maria
Gänsleit 2

71 Jahre am 4.4.

Raich Alois
Gänsleit 10

76 Jahre am 4.4.

Strasser Margaretha
Paisslberg 6

77 Jahre am 5.4.

Sillaber Theresia
Dorf 37

87 Jahre am 6.4.

Weiss Barbara
Gänsleit 53

70 Jahre am 6.4.

Hofer Georg
Sonnbichl 18

73 Jahre am 7.4.

Treichl Jakob
Unterhauning 10
74 Jahre am 7.4.

Lenz Karl Gerhard
Reit 14

81 Jahre am 7.4.

Niederacher Eduard
Unterhauning 55
70 Jahre am 9.4.

Gratulation
den Altersjubilaren

Mit großem Einsatz und Ideenreichtum zeichneten wieder viele guten Kräfte für eine gelungene Organisa-
tion des 6.Söller Mannschafts-Seilrennen verantwortlich, bei dem die sportlichen Akteure ihr Können, die
vielen Helfer und großzügigen Sponsoren ihre soziale Ader und die Zuschauer dank der musischen Umrah-
mung durch tolle Bands ihre Begeisterung für den guten Zweck der Veranstaltung unter Beweis stellten.
Ein stattlicher Reinerlös konnte wieder dem Söller Familienfonds zugeführt werden, mit dessen Geldern in
Not geratenen Familien schnell und unbürokratisch geholfen werden kann. (Sponsorenliste Seite 11) 

Die Bundesmusikkapelle Söll lädt herzlichst ein zumFrühjahrskonzert
unter dem Motto

“ 35-Jahre Kapellmeister Oswald Mayr ”
am Freitag - 23.04. und Samstag - 24.04.2010
jeweils um 20.00 Uhr      -     Mehrzwecksaal der VS Söll

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Bundesmusikkapelle Söll

Beim traditionellen Gedächtnis-
rennen in memoriam Ted Kauf-
mann nahmen 42 Gruppen teil.
Gewinner wurden die “Redblue-
troogs” (Verena Eisenmann, Da-
niel Thaler u. Rudi Gstöttner.)
•  Die “Goldene-Mitte” Wertung

ging an die “PS Giganten 2” mit
Peter Eisenmann, Aloisia Eisen-
mann/Peter Eisenmann jun.
Für eine super Umrahmung sorg-
ten die Bands: Salvation, Snow-
gipsys und Insanity Sauce.
Im Bild freuen sich die Gruppen

sieger mit den tüchtigen Veran-
staltern, Organisatoren, Helfern
und mit dem Ehrenschutz durch
Persönlichkeiten aus Gemeinde,
TVB, Bergbahnen, Gastronomie,
die sich alle - stolz über den gu-
ten Verlauf -  zum Foto stellten.

FRÜHLING in SÖLL
Eine musikalische Lie-
beserklärung an den
Frühling & die Blasmu-
sik  - die CD der BMK
Zu bestellen unter
0664 - 1025423



Anfang April feiern wir heuer als Christen  das FEST der
FESTE im heiligen Triduum, in den 3 heiligen Feiern:

• Abendmahl, 
• Kreuzesfeier und

• Auferstehung. 

Ein Christ soll diesen Feiern nichts vorziehen,
da sie die Grundpfeiler unseres christlichen Glaubens sind: 

• Gegenwart Jesu in den eucharistischen Zeichen von Brot und Wein, 
• Erlösung durch das Leiden und Sterben Jesu, 
• neues Leben in der Auferstehung. 

Nehmt euch Zeit dafür, auch wenn die letzten Tage der Wintersaison noch zu
bewältigen sind. Gerade im materiellen Wohlstand brauchen wir innere Tiefe und
Standfestigkeit, das, was trägt, wenn sonst nichts mehr trägt.

Gesegnete Ostern wünschen
Pfarrer Josef Goßner, Past.ass. Anna Laireiter, Sekretärin A.M.Koller und PGR-Obfrau Lisl Pals.

Osternacht
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

Samstag - 10.04. - 16.30 Uhr

Abschlussgespräch

Samstag - 08.05. - 18.30 Uhr 
Firmung

Dienstag - 22.06. - 07.40 Uhr  
Salzburgfahrt

Gründonnerstag - 01.04.2010
19.00 Uhr - Pfarrkirche 
Abendmahlfeier

Sonntag - 02.05. - 10.00 Uhr
Tauferneuerung

Donnerstag - 13.05. - 9.15 Uhr
Erstkommunion

Sonntag - 18. April - 10.00 Uhr   
• ELKI-Kirche im Pfarrsaal •
“Jesus ist auferstanden”

Sonntag - 25.April 2010 
19.00 - 23.00 Uhr
(keine Ortseinteilung)

03. April
10. April
09. Mai
05. Juni
27. Juni

21.00

14.00

11.00

14.00

11.00

Tauftermine

Söller Akzente • April 2010

Liebe Pfarrgemeinde !

Fastensuppenessen Söll hat gewählt

Ergebnis der Aktion 2010 :
Pfarre                     € 1.700,-
Kindergarten           € 234,- 
Sonntagssammlung  € 400,-

Danke allen, die Suppe gekocht haben
und allen, die gekommen sind 
und gespendet haben.

Wir gratulieren Herrn Bür-
germeister Eisenmann zur
Wiederwahl sowie allen
Gruppierungen zu ihrem Er-
folg und wünschen ein ge-
deihliches Miteinander in der Gemeinde-
stube und mit der Pfarrgemeinde!

Gründonnerstag

Karfreitag

Karsamstag

Ostersonntag

Ostermontag

01. April

02. April

03. April

04. April

05. April

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00 - 19.00
21.00 Uhr

10.00 Uhr

07.30 Uhr
10.00 Uhr

Abendmahlfeier, anschl. Ölbergandacht

Feier zur Todesstunde Jesu (für Kinder) -
bitte eine Blume mitbringen

Karfreitagsliturgie

stilles Gebet beim Hl. Grab
Osternachtfeier mit Speisenweihe

Festgottesdienst mit Speisenweihe

Emmausgang, anschl. Frühstück im PZ
Ostergottesdienst

K A RW O CH E N L I T U R G I E

Firmung

Erstkommunion

Eltern-Kind-Kirche

Nächtliche Anbetung
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Mühlbacher Ida
Unterhauning 52
72 Jahre am 9.4.

Treichl Amalie
Sonnbichl 32

73 Jahre am 10.4.

Annegg Anton
Unterhauning 30
70 Jahre am 10.4.

Bialucha Kunigunde
Bocking 27

76 Jahre am 12.4.

Eisenmann Maria
dzt. Altenwohnheim
98 Jahre am 12.4.

Exenberger Josef
Wies 3

84 Jahre am 14.4.

Fuchs Jakob
Paisslberg 5

83 Jahre am 14.4.

Frisch Barbara
Am Steinerbach 5
90 Jahre am 14.4.

Hoffmann Hubert
Ried 22

72 Jahre am 15.4.

Ortner Christine
Gänsleit 1

71 Jahre am 17.4.

Strasser Albert
Dorf 49

73 Jahre am 20.4.

Faistenauer Paul
Dorf 50

86 Jahre am 21.4.

Ginner Elisabeth
dzt. Altenwohnheim
92 Jahre am 21.4.

Koch Helga
Dorf 108

73 Jahre am 22.4.

Zwischenbrugger Anna
Dorf 103

83 Jahre am 24.4.

Gratulation
den AltersjubilarenGemeinderats- & Bürgermeisterwahl  2010

Am Sonntag, dem 14. März 2010, hat Tirol in 276 Gemeinden seine Mandatare für das Gemein-
deparlament gewählt. In Söll standen vier Listen zur Auswahl,die um die Gunst von 2831 Wahl-
berechtigten warben und um 15 Mandate im Gemeinderat ritterten.Für die Heimatliste war Bür-
germeister Johann Eisenmann,für die Gewerbeliste Vizebürgermeister Josef Ager angetreten,die
Liste “Gemeinsam für Söll” wurde von GV Manfred Gschwendtner angeführt, während bei der Li-
ste “Söller Zukunft” Ing.Wolfgang Knabl sein Debüt als politischer Newcomer wagte. Das Ergeb-
nis ist in nachstehender Statistik zusammengefasst. Mit stattlichem Vertrauensvotum belohnt
geht ÖR Johann Eisenmann in die vierte Amtszeit und bedankt sich namens aller Mitbewerber
bei allen Wählerinnen und Wählern für das erwiesene Vertrauen ganz herzlich.

Wahlergebnis  • GEMEINDERATS- & BÜRGERMEISTERWAHL • 14. März 2010

Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte: 2.831

Abgegebene Stimmen: 1.984

Wahlbeteiligung: 70.08%

Zu vergebende Mandate: 15

Name Stimmen Prozent Mandate

Die Heimat - Bauernliste für alle Söller 669 34.83% 6

Gemeinsam für Söll - Team Gschwendtner 546 28.42% 4

Söller Gemeinschaftsliste - Wirtschaft & Tourismus 323 16.81% 2

Söller Zukunft 383 19.94% 3

Ergebnisse

Gültige Stimmen: 1.921        96.82%

Ungültige Stimmen:       63          3.18%

Wahlzahl: 124

Ergebnisse Bürgermeisterwahl

Name

Gültige Stimmen: 1.880        94.76%

Ungültige Stimmen: 104          5.24%

Eisenmann Johann 1.270        67.55%

Gschwendtner Manfred 610        32.45%

In der Zwischensaison vom 05. April bis 14. Mai 2010 

Panoramabad - Saunaund Solarium
jeden Freitag + Samstag
jeweils von 14.00 bis 21.00 Uhr  geöffnet.
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Amtliche   Mitteilungen  aus dem Gemeindeamt
Finatzer Marianne

Dorf 15/4
89 Jahre am 25.4.

Niedermühlbichler Marianne
Pölven 9a

79 Jahre an 25.4.

Ramsauer Josef
Sonnbichl 39

81 Jahre am 27.4.

Wurzer Engelbert
Wies 5

74 Jahre am 28.4.

Ortner Marianne
Am Steinerbach 3
70 Jahre am 28.4.

Seisl Josef
Hauning 1

80 Jahre am 28.4.

Mühlegger Hildegard
Stockach 24

77 Jahre am 28.4.

Simonini Anton
Dorf 79

89 Jahre am 28.4.

Sillaber Alois
Sonnbichl 34

76 Jahre am 28.4.

Eisenmann Katharina
Hauning 52

82 Jahre am 29.4.

Angerer Theresia
Wies 28

73 Jahre am 30.4.

Wiedenhofer Elisabeth
Gänsleit 51

71 Jahre am 30.4.

Bachler Jakob
Bocking 5b

83 Jahre am 30.4.

Gratulation
den Altersjubilaren

Sperrmüll-
termine 2010

Neuvergabe
Mietwohnung

Donnerstag - 29.04.2010    15:00 – 19:00 Uhr
Freitag _       30.04.2010    07:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag - 01.07.2010     15:00 – 19:00 Uhr

Donnerstag - 21.10.2010     15:00 – 18:00 Uhr
Freitag -       22.10.2010      07:00 – 12:00 Uhr

Es wird hiermit kundgemacht, dass ab 01.06.2010 in der
Wohnanlage Söll, Dorfbichl 31, Eigentümer Tiroler Gemeinnüt-
zige Wohnhausgesellschaft mbH, 6020 Innsbruck, Südtiroler
Platz 8, folgende Mietwohnung neu vergeben wird:

Lage der Wohnung  Söll,Dorfbichl 31,Dachgeschoss, Top 11
Wohnnutzfläche:  61,04 m2

Räume: Wohnküche, Bad, WC, Flur, Abstellraum, 2 Zimmer

Bewerbungen um die Miete der Wohnung sind möglichst bald,
spätestens aber bis Freitag, 30. April 2010 an das Gemeinde-
amt Söll zu richten.

Nähere Auskünfte werden
im Gemeindeamt erteilt.

Bundespräsidentenwahl - 25. April 2010

Am 25. April 2010 findet die Wahl für den österreichischen Bundespräsidenten statt.

 Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die am Tag der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und am Stichtag (02.03.2010) in einer österreichischen Gemeinde mit
Haupt wohnsitz gemeldet und in die Wählerevidenz eingetragen sind. 

 Wahlkarten: (Briefwahl im Inland): Wer nicht im Wahllokal wählen möchte, kann dies
auch auf dem Postweg tun, gleichgültig ob er sich in Österreich oder einem anderen Staat auf-
hält. Die Ausfolgung der Wahlkarte erfolgt erst nach Vorliegen der Stimmzettel.

Wahlkarten können ab sofort bis spätestens  Mittwoch, den 21.04.2010 schriftlich bzw. bis
Freitag, den 23.04.2010, 12.00 Uhr persönlich im Gemeindeamt Söll beantragt werden:

telefonisch unter 05333/5210 DW 11 oder DW 22,
   persönlich im Gemeindeamt, 1.Stock, Meldeamt/Bauamt

WAHLSPRENGEL

1

2

3

WAHLLOKAL

GEMEINDEAMT
Sitzungszimmer 2. Stock

GEMEINDEHAUS
Büro TVB

HAUPTSCHULE
Fahrschülerraum

ORTSTEILE

Dorf, Wies, Pirchmoos 

Achleitberg, Am Steinerbach, Bromberg, Dorfbichl, 
Eiberg, Mühlleiten, Paisslberg, Pölven, Reit, Ried,
Salvenberg, Stampfanger, Stockach, Wald

Bach, Berg, Bocking, Gänsleit, Hauning, Lechner-
siedlung, Sonnbichl, Unterhauning

• WAHLZEITEN von 07.00 - 13.00 UHR •

Redaktionsschluss 
für Akzente 
Mai 2010

• 15.April 2010 •

Texte/Berichte/Fotos
bitte termingerecht abgeben.
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Volksschüler  folgten Einladung der Jäger zur Wildfütterung

Stolze Jungzüchter in Rotholz

Mit großer Begeisterung nahmen die vierten Klassen die Einladung von Jagdobmann Michael
Eisenmann wahr, ihm in Zusammenarbeit mit weidmännischer Kollegenschaft bei der Wildfüt-
terung zu helfen. Nachdem die Futterstellen hinreichend nachbestückt und alle Fragen zum
naturkundlichen Thema geduldig beantwortet waren, kehrten die Schüler zurück zum Sojerhof,
wo in schützendem Unterstand eine Fülle an Präparaten und Trophäen zum Kennenlernen aus-
gestellt war und Wissenwertes gerne weitergegeben wurde, bevor die interessierte Schar mit
delikater Jause gestärkt wieder die Rückkehr in die Schule angetreten ist.  

Die 4. Klassen bedanken sich
bei den Jägern sowie den bei-
den FF-Fahrern für den tollen
Lehrausgang  ganz herzlich.

Teresa Horngacher vom >Kaufmannhof< freut sich mit Kalb
“Hanna” über den gelungenen Auftritt. (Foto Nageler)   

Gekonnt referierte Jagdobm.
Michael Eisenmann über weid-
männische Anliegen.

ROTHOLZ. Die Jungzüchterbe-
wegung in Tirol kann auf eine
über 15 Jahre dauernde Er-
folgsgeschichte zurückbli-
cken. Mittlerweile betreut der
Rinderzuchtverband Tirol fünf
Jungzüchtervereine mit über
500 Mitgliedern und verschie-
denen Rinderrassen. 
Zusätzlich nehmen jährlich bis
zu 100 Bambini (5 bis 13 Jah-
re) an den Tierschauen der
Jungzüchter teil. So wie kürz-
lich in Rotholz, wo die Klei-
nen wieder im Rampenlicht

standen. 70 Kinder aus ganz
Tirol führten ihre Kälber in
den Ring, 112 stolze Jung-
züchter präsentierten vor
großem Publikum ihre Erst-
lingskühe. Die Kleinsten hat-
ten beim Bambini Cup 2010
in Rotholz wieder einen gro-
ßen Auftritt. Hervorragende
Wertungen in dieser Kategorie
bekamen Teresa Horngacher
aus Söll, Teresa Haas aus
Aschau und Hubert Werlberger
aus Wörgl.
Foto: Hermann Nageler
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Ärztlicher Notdienst 
April 2010

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

April  2010

ab Freitag - 26. März 2010
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 5. April 2010
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 12. April 2010
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 16. April 2010
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 23. April 2010
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 30. April 2010
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr.

Söller Akzente • April 2010

Gold & Silber  für Söller Imker   

LFI - Bäuerinnen

Wann? Montag - 19.04.2010
14.00 - 15.00 Uhr

Wo ? Sprengelraum
(Alte VS)

Die Geburt eines Kindes bringt viel Freu-
de, Veränderung aber auch Un-sicher-
heit. Die Mitarbeiterinnen der Mutter-El-
tern-Beratung (Ärztin/-Hebamme) be-
raten, begleiten und unterstützen Sie
bei allen Fragen, die sich aus dem Zu-
sammenleben mit einem Kind ergeben.

Mutter-Eltern-Beratung
April  2010

03. / 04. April 2010
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

05. April 2010
Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

10. / 11. April 2010
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

17. / 18. April 2010
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

24. / 25. April 2010
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Söller Imker überzeugten bei Direktverbrauchermesse mit
hervorragenden Produkten und ernteten für ihren hochwer-
tigen Honig die verdiente Anerkennung: eine Goldmedaille
erzielte Franz Embacher , je eine Silbermedaille ging an Jo-
hann Feiersinger und Thomas Hörl.  

Unter der fachkundigen Leitung von HDin Anna Gräber ha-
ben sieben strebsame Interessenten eine selektive EDV-Ba-
sisausbildung absolviert und die Prüfung mit Bravour be-
standen. LFI & Bäuerinnen danken für die gediegene Kurs-
leitung und gratulieren den Absolventen herzlichst. Neben-
stehend wird schon wieder zum nächsten Kurs eingeladen. 

Zum neunten Mal fand heuer
die größte Direktverbraucher -
Messe Österreichs statt.  
Es wurden ca. 700 Honigpro-
ben von ganz Österreich einge-
sandt.  65% dieser Produkte
erreichten Medaillenränge. Ne-
ben der Laboruntersuchung ha-
ben fünfundzwanzig geschulte
Sensoriker die Honige auf Ge-
ruch, Geschmack und Harmonie
getestet. Ein besonderes Au-
genmerk wurde auf die äußere
Aufmachung (Äußere Sauber-
keit und Etikettierung - Sicht-
feldregelung) gelegt. An die-
sem Kriterium scheiterten viele
hochwertige Honige. Diesen
strengen Beurteilungen hielten
drei Honige des Bienenzucht-
vereins Söll stand. Den Gewin-
nern wird herzlich gratuliert. 

Einstieg in die

digitale Bilderwelt
In diesem Kurs lernen Sie, 
wie Sie 
• die Bilder auf den PC laden,
• Bilder so speichern, dass sie

wieder gefunden werden,
• Bilder optimieren uvm.

Beginn: Montag - 12.April
um 19.00 Uhr in der HS

Kursleiterin: HDin Anna Gräber
Dauer: 12 UE (4 Abende)

Preis mit Förderung: € 78,50
Preis ohne Förderung: € 157,50

Anmeldung bis 7. April
bei OB Elisabeth Bliem 
05333 / 5632 oder 
0664 / 329 42 65

Milchprodukte 
für den Hausgebrauch

•  Herstellen von Sauermilch, 
Joghurt, Topfen u.Frischkäse

•  Qualitätssicherung u. Hygiene

• Freitag, 09.04.2010 von 08.00 Uhr  12.00 Uhr (4UE)
Kosten: € 13,-

Weitere Auskünfte und Anmeldung 
bei OB Elisabeth Bliem 05333 / 5632 oder 0664 / 329 42 65

Jeden Freitag
von 14.00 - 17.00 Uhr

mit umfangreichen Angebot
für Euch da !

Bauernmarkt
beim Schindlhaus
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Notariatstag 
im 

Gemeindeamt Söll 
•  14. April 2010
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag. Markus Müller
Öffentl. Notar in Wörgl

BÜRGER Service

Beim Amtstag, jeweils zwischen
17.00 Uhr u. 18.00 Uhr, erfolgt
eine juristische Beratung jeder
Art, insbesondere jedoch im Be-
reich des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

Söller Akzente • April 2010

Vor stattlicher Fangemeinde und viel Prominenz genossen drei hübsche Damen sichtlich das
mediale “Bad in der Menge”,als die von ihnen arrangierte Ausstellung von Frau Paula Eisen-
mann, Landtagsabgeordnete und Hausherrin der Kornkammer, mit gebührender Laudatio
eröffnet wurde. Von viel künstlerischem Talent gesegnet und autodidaktischem Fleiß ge-
prägt weiß das überaus kreative Trio mit hochkarätigen Werkstücken,Bildern und Skulpturen
zu überzeugen, begeistert mit besonderem Feinschliff bei verschiedenster Wahl an Technik,
Material und Thema und gefällt ob des Ideenreichtums und der vielfältigen Kreationen. Im
Bild: LAbg. Paula Eisenmann freut sich mit Maria Birbamer-Zott, Katharina Wassler und Jo-
hanna Weber über das große Echo, das ihre Ausstellung in der Kornkammer ausgelöst hat.

Mit zwei erlebnisreichen Aktionen genossen die Kinder-
gartenkinder Abwechslung und Spaß am laufenden Band.
Musikschulleiter Oswald hatte zusammen mit seinen Leh-
rern viele Instrumente mitgebracht und einer prompten
Probe stand nichts mehr im Wege. Pepi Ortner lud dage-
gen zu unterhaltsamer Bastelstunde. Nach emsigem Häm-
mern und Sägen war der Flieger zum Abheben bereit und
der Beifall für Kapitän Pepi mehr als lautstark. (kg)

Redaktionsschluss 
für Akzente  Mai 2010

• 15. April 2010 •

“ Drei  Pirchmooser stellen aus...”  
Kornkammer  steht für Kulinarium, Kultur und Kunst

Nächtigungszahlen
Februar 2010

09 123.996
10 121.430

09   54.884
10   53.070

09   56.204
10   53.900

09 103.134
10 101.378

09 338.218
10 329.778

Ellmau
-  2,07% 

Going
-  3,31%

Scheffau
-  4,10%

Söll
-   1,70%

Gesamt
-  2,50%

Erlebnisreiche
Tage im Söller
Kindergarten

Früh übt sich, wer ein Meister
werden will ... Musikschulleiter
Oswald Mayr zeigt sich angetan
vom Talent und Ansatz seines
jungen Schützlings. Dank auch
an Robert, Gabi & Celina !
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Einladung zum Anfängerkurs für Volkstänze S.
A.
M.

T.
Termine 
bis zur Som-
merpause 

08.04.2010
06.05.2010
10.06.2010

Der Volkstanzkreis Söllandl möchte im Frühjahr 2010 einen
Anfängerkurs für Volkstänze veranstalten und lädt dazu herz-
lichst ein. Die Kursabende finden jeweils an den Sonntagen
nach Ostern statt.
Wo ? Postwirt in Söll
Wann ? Beginn am 11.04.2010 um 20.00 Uhr
Kursgebühr für 6 Abende pro Teilnehmer € 30,-

Anmeldungen bis spätestens 10. April 2010
unter 05333 - 6231 oder 0650 - 5156718
Den Walzer- & Polkaschritt sollte man schon einigermaßen beherrschen

Einladung zumFrühjahrstanzl
Das diesjährige Frühjahrstanzl-
findet am 
Samstag - 10. April 2010

im Stadtsaal Kufstein 
statt.          Auftanz 20.00 Uhr

Die >Hirschenwalder Almmusi<
sorgt für gute Unterhaltung !

Auf euer Kommen freut sich
der Volkstanzkreis Söllandl.

Eintritt: € 8,-

Einladung zur 
18. Jahreshauptversammlung

des Turnverein Söll

Donnerstag, 29.04.2010
Erlebnisbrennerei Oberkoller Söll

Beginn 19 Uhr
*Bitte beachten: Durch die Änderung des
Vereinsgesetzes ist keine Wartezeit von 30
Minuten mehr erforderlich.Die Versammlung
beginnt daher pünktlich um 19 Uhr

Tagesordnung

• Eröffnung & Begrüßung 
• Rücktritt der Obfrau
• Bericht über das abgelaufene 

Vereinsjahr
• Bericht des Kassiers
• Entlastung v.Kassier & Vorstand 
• Bericht des Schriftführers
• Neuwahlen
• Allfälliges  

Wir freuen uns auf zahlreiches
Erscheinen - Ihr Turnverein

Zum Vormerken

15. Mai 2010 • 20.00 Uhr

Hotel Feldwebel - Saal

FRÜHJAHRS-
KONZERT

mit 
Florian & Jelina

unter dem Motto

>An die Musik>

Wir nehmen laufend Sachen für unseren 
Family-Shop entgegen! 

Derzeit suchen wir:  • Kinderwagen
• Kindersitze zum Einhacken am Tisch

• Spiele (wenn möglich mit Spielplan)

• Puzzle

Öffnungszeiten: 
Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und von 15.00 bis 17.00 Uhr
jeden Samstag & Sonntag jeweils nach der hl. Messe

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass sämtliche
Erlöse dem Kindergarten, der Volks- und Hauptschule
zugute kommen.

das Team des Family-Shops  (Elternverein Söll)

FAMILY-SHOP    Tolle gebrauchte Artikel zu    
günstigen Preisen!!!

Kabarett-Duo Sauraumpfa
> Groß im Koma <

Die aus dem Hausruckviertel stammenden Kabarettisten Hans
Gebetsberger und Toni Steinhuber sind demnächst in Söll

Kabarett >Sauraumpfa< gastiert mit seiner Erfolgsnummer

>Groß im Koma< 
am Samstag - 17. April 2010 • 20.00 Uhr
im Pfarrzentrum Söll        •           € 8,-
Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich
KBW & Kulturausschuss Söll

Das Kabarettduo präsentiert
am Samstag, dem 17.April´10
sein neues Programm

>Groß im Koma< .
Im Programm“Groß im Koma”
wird mit kabarettistischer
Lockerheit und überraschen-
den Ideen der Spagat zwi-
schen Schenkelklopfen und
Stirnrunzeln gespannt - 
Sauraumpfa ist ein massiver
Anschlag auf das Zwerchfell,
aber bei der Treffsicherheit
der zwei Kabarettisten kann
davon ausgegangen werden,
dass auch die Magengrube
nicht ungeschoren davon-
kommen wird.
Geniale Geistesblitze stellen
den Zustand unserer Gesell-
schaft beinhart ins Rampen-
licht - ein köstliches Pro-
gramm, in dem einfach nichts
zu kurz kommt - weder Ernst-
haftigkeit noch das befreien-
de Lachen.

KINDERGARTEN
EINSCHREIBUNG
für das Kindergartenjahr

2010/2011
am

Donnerstag - 22.04.
und Freitag -  23.04.

jeweils von 14.00 - 16.00   
im Kindergarten
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Bergwacht blickt auf bewegtes  
Jubiläumsjahr zurück 

Am Freitag,dem 5.März 2010,
gaben sich die 22 Bergwäch-
ter der Einsatzstelle Söll und
Umgebung das obligate Stell-
dichein im Kameradschaftslo-
kal,um ein bewegtes Einsatz-
jahr,das ganz im Zeichen von
>50 Jahre Bergwacht Söll<
gestanden ist, Revue passie-
ren zu lassen. Zu den promi-
nenten Spitzen der Zuhörer-
schaft zählten Walter Eisen-
mann-der Geschäftsführer der
Bergbahnen und der stellver-
tretende Bezirkseinsatzleiter
Schwaiger Reinhold, die sich
ob der an Einsätzen und Ver-
anstaltungen reichen Bilanz
überaus beeindruckt zeigten
sowie unisono Dank u. Aner-
kennung zum Ausdruck brach
ten.
Mit PowerPoint illustriert bot
EL Bruno Eberl einen beein-
druckenden Rückblick :
Insgesamt leisteten die Söl-
ler Bergwächter 975 Dienste-
mit 5.065 Stunden.
Im Auftrag der Behörde wur-
den die notwendigen Kon-
trollen betreffs Naturschutz-,
Tiroler-AWG- Forst-und Pflan-
zenschutzgesetz uvm. durch-
geführt. Dank vorrangiger Ü-
berzeugungsarbeit genügten
Abmahnungen, trotzdem wa-
ren unter den 22 Meldungen
auch 4 Anzeigen notwendig,
weil sich >Missetäter< unein-

sichtig zeigten. Viel umfas-
sender war wieder der Winter
dienst für die Bergbahnen:
Ca.200 Dienste wurden absol-
viert, davon 82 Nachtdienste
und insgesamt 1266 Stunden
• Im alpinen Rettungsdienst
waren 141 Bergungen vonnö-
ten (ua. 53 mit Akja, 37 mit
Ski-Doo und 6 per Hubschrau
ber)Bei den Verletzungsarten
führen Knie- und Schulter die
Verletzungsliste an.
Neben den Einsätzen u.Kon-
trollgängen absolvierten die
Bergwächter viele weitere
Stunden in Übungen, Ausbil-
dung, Administration etc.
• Wie immer wird intern die

Kameradschaftspflege beson-
ders groß geschrieben, Veran
staltungen wie Wandertag u.
Dorffest mustergültig durch-
geführt und bei vielen dörfli-
chen Veranstaltungen mitge-
macht. Anbetracht der Fülle
an eroberten Pokalen u.Tro-
phäen müsste bald das Ver-
einslokal erweitert werden.

Der gebührende Beifall galt
auch dem Kassier Hans Ber-
ner für die professionelle Ge
barung von ca.22000.- € Um
satz, sowie allen Aktiven der
Einsatzstelle für ihren Idealis
mus und Einsatz im abgelau-
fenen Jubiläumsjahr 2009.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wurde von Bez. Ein-
satzleiter Stv. Reinhold Schwaiger und EL Bruno Eberl Mich-
ael Eisenmann für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Mit der Verdienstmedaille wurde neben langjähriger Mit-
gliedschaft auch sein 8-jähriges verdienstvolles Wirken als
Einsatzleiter mit passendem Ehrengeschenk bedankt. 
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Herr Bichler Reinhard hat
beim Gewinnspiel der Raiff-
eisen Bausparkasse einen
brandneuen Atomic-Carvin-
Ski gewonnen. Eisenmann
Herbert und Steiner Albert
gratulieren Herrn Bichler
Reinhard zum tollen Gewinn

Raiffeisen-Bausparen
Gewinnspiel

Frisör Haargenau 
mit super Angeboten

Herren Abo für das ganze Jahr
Haare schneiden so oft Sie wollen
inkl. Gel

€ 249,00

Frisörpass für die Damen
Jeder 10. Frisörbesuch ist gratis.
Lassen Sie sich in unserer Kun-
denkartei anlegen und erhalten
Sie für Ihre Treue jeden 10. Frisör-
besuch gratis!

Ladys Night
Endlich die Tipps und Tricks der
Frisöre erlernen. Abendveranstal-
tung mit professionellen Ratschlä-
gen, wie Sie Ihre Haare Tag für
Tag in den Griff bekommen. Für
Termine fragen Sie einfach bei
uns nach.

€ 20,00

Ruhetage: Sonntag, Montag
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Am 11.03.2010 fand im
Probelokal die Jahreshaupt-
versammlung des Singkreis
Söll statt. 
•Im obligaten Rückblick wur-
de festgehalten, dass das im
Juni des Vorjahres stattge-
fundene Konzertexperiment
“Chor trifft Jazz” als sehr po-
sitiv bewertet worden ist.
• Einen weiteren Höhepunkt
gab es mit dem Auftritt zur
adventlichen Feierstunde, für
die mit dem 1. Adventsonn-
tag eine optimale Terminwahl 

getroffen wurde.
• In der Vorschau konzentrier
te sich das Augenmerk schon
auf das kommende Jahreskon
zert am 19.06.2010.   Es soll
als Jubiläumskonzert das 35-
jährige Bestehen des Singkrei
ses Söll in gebührender Weise
würdigen und mit besonderer
Note auszeichnen.
Bei den anstehenden Wahlen
erklärten sich alle Funktionä-
re bereit, eine weitere Peri-
ode zur Verfügung zu stehen:
Obmann Eder Edgard

Obm.Stellvertr. Heiss Peter
Chorleiter Polin Moritz
Stellvertr. Eisenmann Sepp
Schriftführ. Wiefler Martina 
Stellvertr. Hechl Marianne
Kassier Salvenmoser Ruthild
Stellvertr. Niederacher Lisi
Kassaprüfer Heiss Josef und
Eisenmann Estelle;
Notenwart Mitterer Barbara
und Heiss Peter.

Gratulation an dieser Stelle
• Herrn Eisenmann Sepp •
zur Verleihung des  Kultur-
ehrenzeichens der Stadt Kuf-
stein für sein langjähriges
Wirken als Chorleiter des Kuf-
steiner Singkreises.

Schöne Erfolge für Kletterteam 
bei 5.Unterländer Meisterschaft

Söller Singkreis wird 35 Jahre 
Ausschuss einstimmig wiedergewählt

Wir gratulieren unserer lieben
Sarah

herzlich zur bestandenen 
Führerscheinprüfung

und wünschen allzeit gute Fahrt

Mama + Josef, sowie 
Schwester Sandra + Stefan
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Wonach suchst Du ?
Suche es nicht im Außen,
sondern finde es in Dir !

• ENERGETISCHE 
HILFESTELLUNG

• GESCHENKSARTIKEL
• RÄUCHERUNGEN
• KERZEN 
• ENGEL

A - 6306 Söll - Dorf 136
(neben Volksbank)
0664 - 221 83 02

Die Söller-Kletterkinder/-jugendlichen konnten ihr Können 
am 07.Februar 2010 bei den Unterländermeisterschaften un-
ter Beweis stellen. Die tolle Wettkampfatmosphäre spornte
alle zu Höchstleistungen an. Das sehr gute Mannschaftser-
gebnis mit etlichen Top-Platzierungen bestätigte damit den
Trainingsfleiß und die Leistungsfähigkeit der Kletterer, und
der Leitung von Gerhard Diegmann.
Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Manuel Wohl-
schlager, der als Einziger die Finalroute im Schwierigkeits-
grad 9- durchstieg. (ah)
Ergebnisliste: Mini weiblich: 1. Pusterer Julia 4. Horngacher
Lisa; Kinder weiblich: 2. Mauracher Veronika; Schüler weib-
lich: 4. Diegmann Anna-Sophie; Jugend männlich: 1. Wohl-
schlager Manuel; 2. Pöll Thomas

Wir empfehlen uns
in der Zeit vom

2. bis 11. April 2010
mit erlesener Speisekarte 

unter   
dem 
Motto

Fischspezialitäten

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch
Christian & Helga 

mit Bella-Vita-Team
Tel. 05333 - 20360

Mob. 0699 - 123 69 262

Danksagung
Für die überwältigende Anteilnahme anlässlich des 
plötzlichen Unfalltodes unseres geliebten

Andreas
sagen wir allen ein aufrichtiges Dankeschön.

Ganz besonders danken wir
• unserem Herrn Pfarrer Josef Goßner,
• der Firma Viking, dem FC Söll, dem WSV Söll 

und dem Snowclan,
• der Bundesmusikkapelle, dem Kirchenchor

und den Vorbetern,
• seinen und unseren Freunden und Verwandten
• sowie für die besonders vielen Kerzen, Blumen, Kränze   

und Spenden

Danke für jeden Händedruck, jede Umarmung, jedes Gebet und stille Gedenken.

Söll, im März 2010                                                            Die Trauerfamilie Vötter
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Die Zeit ist bereit 
für Veränderungen ....

Wir freuen uns, euch 
ab Mitte Mai

in unserer neuen 
Pizzeria Giovanni, 
dem Musikpavillon gegenüber, 
begrüßen zu dürfen.

Für die vergangenen 13 Jahre
möchten wir all unseren Gästen
"DANKE" sagen und freuen
uns auf viele weitere, in denen
wir euch mit italienischen Köst-
lichkeiten verwöhnen dürfen.

Familie Erhart
und das Giovanni-Team

Zur Ergänzung unseres Teams 
suchen wir

ein Serviermädchen 
sowie eine Küchenhilfe
Tel: 0699/14408954

HEIZKOSTEN SPAREN MIT PLAN !
Wieder geht eine lange und für viele sehr
teure Heizperiode zu Ende.
Wir beschäftigen uns 
mit effizienten Energiekonzepten, d.h.
wir helfen Ihnen, durch die optimale Kombi-
nation aus Heizanlage und Gebäudedäm-
mung, die Heizkosten zu reduzieren und
unsere Umwelt zu entlasten.

Wir sind Ihr Partner für:
• Berechnung der Investitionen und 

Einsparungen
• Heizungsanlagen (Tausch - Sanierung)
• Gebäude-Dämmung
• Fenstertausch
• Förderungsabwicklung
• Energieausweis
• Photovoltaik

Ing. Franz Bliem
Tel. 0660 / 3199790. office@dreiB.cc
www.energiekonzept.cc

Am 10. und 11. April sind wir im Rahmen
der Söller Handwerkstage auf dem Gelände
der Fa. Josef Weiss Komplettdach vertreten.

SÖLL (hn). Spektakulärer
Abriss eines Industriege-
bäudes im Unterland. In
einer perfekt durchgeführ-
ten Aktion wurde kürzlich
der alte Wärmetauscher-
Turm im Zementwerk Ei-
berg gesprengt. Über ein
Monat hatten die Vorar-
beiten gedauert, letztlich
war alles in fünf Sekunden
vorbei. Ein ohrenbetäu-
bender Knall, dann ging
der 50 Meter hohe Turm in
die Knie. 75 kg Spreng-
stoff ließen rund 1.000
Tonnen Stahl und Beton
in sich zusammensacken.
(Fotos Hermann Nageler)

TVB Wilder Kaiser
Skischule Knoll`n/Dav’s Skiverleih
Sport Steinbacher Snow+Fun
Gasthaus Postwirt
Gourmetrestaurant Schindelhaus
Sport Edinger
Salvenapotheke
Sparmarkt Herold
Ferienhotel Fuchs
Gasthof-Pension Hexenenalm 
Hotel Gasthaus Hochfilzer
Harmer Getränke Kufstein
Eurogast Riedhard Wörgl
Metzgerei Huber Oberndorf
Snowboarding Freaks on Snow
Gererali Versicherung Exenberger
Thomas
Hotel Christophorus
Restaurant Dorfstub`n 
Auf der Mühle
Stoll International
grüne zone raum für pflanzliches
Jausenstation Oberhausberg
Skiwelt Wilder Kaiser
Bergbahn Söll
BB Tankstelle Lanner Brigitte
TVB Wilder Kaiser & Team 
Ortstelle Söll
Skischule Söll & Hochsöll
Cafe Bar Rossini
Margit Niedermühlbichler „Unter-
obhaus
Elektro Salvenmoser
Friseursalon Marion
Dorfmarkt Schernthanner
Obwaller Hans
Bäckerei Küchl
Gipfelrestaurant Hohe Salve

Getränke Fuchs Wörgl
Auer Bräu
Getränke Silberquelle 
Hotel AlpenSchlössl
Ristorante Pizzeria Venezia
Hotel Alpenpanorama
Hotel Gänsleit
Haarhaus Christine
Restaurant Kornkammer
Firma Regema
Keith Sparrow
s’Hexenhäusl
Reisebüro Wechselberger
Panoramabad Söll
Salvenstadl Exenberger Leo
Bergrestaurant Gründlalm
Firma Ager Peppi
Gärtnerei Eschlböck
Drogerie Rainer
Alpengasthaus Salvenmoos
Hotel Tulpe
Restaurant & Bar Bella Vita
Gasthaus Kaiserstubn
Sport Maier
Brauerei Fohrenburger
Skiservice Seisl Peter
Söller Stub`n
Raika Söll
Sparkasse Söll
Volksbank Söll
Cafe Pension Mirabell 
Elektro Hochfilzer
Gärtnerei Strillinger
Firma Aggstein
Fahrzeugbau Kaiser Max
Hotel Greil
Farben Eisenmann-Decker
Moonlight Bar

Herzlichen Dank an alle Sponsoren 
des 6. Mannschafts-Seilrennen 2010

Dank der vielen Sponsoren konnte ein attraktiver Gaben-
tisch aufbereitet und ein stattlicher Erlös, der dem Famili-
en-Sozial-Fonds der Gemeinde zugeführt wird, erzielt wer-
den, wofür nochmals allen herzlich gedankt wird.
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Söller Akzente • April 2010Bräuche und religiöse Rituale im April
Sie beginnt mit dem Palm-
sonntag: Einzug Jesu in Jeru-
salem (Beschreibung siehe März)
Gründonnerstag: 
Abendmahl, Verrat und Ge-
fangennahme Jesu.
In der Bischofskirche. Dort
weiht der Bischof die Öle für
die Taufe, Firmung, Priester-
weihe und Krankensalbung.
Am Abend versammelt sich
die Gemeinde und feiert zum
Gedächtnis des letzten Abend-
mahles festlich die Euchari-
stie.
Der Name des Tages hat mit
der Farbe grün nichts zu tun,
sondern kommt von grein(en):
trauern, weinen. Mit dem
Gründonnerstag endete für
die öffentlichen Sünder die
Zeit der Buße. Die Büßer wa-
ren die Greinenden = die Wei-
nenden. Außerdem wird am
Gründonnerstag an das Ölberg
leiden erinnert.  Kräuter, die
am Gründonnerstag gesam-
melt wurden, galten als be-
sonders heil - und segenskräf-
tig und werden auch zum Ei-
erfärben verwendet. Apropos
Eierfärben: Das Ei ist in allen
Kulturen Symbol des Lebens
und im Christentum Symbol
der Auferstehung. Eier werden
auf versch. Art bemalt, ver-
schenkt oder versteckt. Be-
sonders die am Gründonners-
tag gelegten Eier wurden für
die Speisenweihe aufbewahrt.

Karfreitag gedenken wir des
Leidens und Sterbens Jesu.
Den Katholiken wird empfoh-
len ihn als strengen Fasttag in
Besinnlichkeit und Stille zu
begehen. An diesem Tag feiert
die Kirche keine Hl. Messe.
Die Gemeinde versammelt sich
in der Kirche zu einem Wort-
gottesdienst. Die Leidensge-
schichte und die Verehrung
des Kreuzes mit Kniebeuge

und mitgebrachten Blumen
sind die Mitte des Gottesdien-
stes.
Karfreitagsratschen: Ratschen
sind Holzklappern, die- durch
eine Kurbel gedreht- großen
Lärm machen und statt der
Glocken die Menschen zum
Gottesdienst rufen. Sie treten
nach dem Gloria am Gründon-
nerstag bis zur Osternacht als
Ersatz für die verstummenden
Kirchenglocken in Aktion. Die
Glocken verstummen zur Erin-
nerung an das Leiden des
Herrn und fliegen(der Legen-
de nach) nach Rom. Auch die
Orgel schweigt. Bevor die Mi-
nistranten mit dem Ratschen
beginnen, können sie folgen-
den Spruch sagen: „Wir rat-
schen,wir ratschen den engli-
schen Gruß, den jeder katholi-
sche Christ beten muss: Fallt
nieder, fallt nieder auf eure
Knie, bet´s drei Vater unser
und ein  Ave Marie.“

Karsamstag: ist der große
Ruhetag zwischen Tod und
Auferstehung.
In vielen Kirchen wird ein
Heiliges Grab aufgestellt. Es
sollte eine Nachbildung des
Grabes Jesu in Jerusalem dar-
stellen. In früherer Zeit wurde
der ganze Altarbereich als
Grabstätte aufgebaut. Wir in
Söll haben noch einen Teil da-
von und stellen diesen am
rechten Seitenaltar auf.
Während des Tages sind die
Gläubigen eingeladen eine
Zeit der Stille beim Grab zu
verbringen. Die Blumen, die
am Karfreitag zur Kreuzvereh-
rung gebracht wurden, werden
am Karsamstag liebevoll um
den Auferstandenen und als
Schmuck der Altäre gesteckt.

Osterfeuer: Das Osterfeuer
geht auf das heidnische Früh-

lingsfeuer zurück. Mit diesen
Feuern wurde die Sonne be-
grüßt, wenn sie nach der dun-
klen Winterzeit wieder länger
zu sehen war.  Die Sonne galt
als Symbol für Fruchtbarkeit
und Wachstum – schließlich
ist sie unverzichtbar für eine
gute Ernte. Die Bedeutung
des Osterfeuers als Ausdruck
neuen Lebens, das von der
Sonne gespendet wurde, wur-
de auf die Auferstehung Jesu
und den Schöpfer Gott über-
tragen. Die christlichen Oster-
feuer verbreiteten sich wie die
Osterkerze im 11. Jahrhun-
dert. Viele tragen das geweih-
te Osterfeuer nach Hause, um
auch in der Familie die Oster-
kerze damit zu entzünden.

Ostersonntag: Der eigentli-
che Auferstehungstag.
Ostern leitet sich keineswegs
von der Göttin „Ostara“ her,
sondern bedeutet schlicht
„Morgenröte“. Sie bringt das
Licht des Tages, sowie auch
die Auferstehung Christi Licht
für die ganze Menschheit ge-
bracht hat.

Am Ostersonntag wird ein
festlicher Gottesdienst gefei-
ert, an dem sich (wie auch in der

Osternacht) die seit dem Mittel-
alter gebräuchliche Speisen-
weihe anschließt. 
Die in der Fastenzeit lang ent-
behrten Speisen wie Fleisch,
Eier und Käse wurden in der
Osterfeier gesegnet und dann
zu Hause im gemeinsamen
Mahl gegessen oder auch ver-
schenkt.
Osterlamm: Das Osterlamm
ist das christliche Symbol für
das Osterfest. Im AT ist ein
junges Lamm oder eine junge
Ziege das Opfertier und ver-
sinnbildlicht die Wehrlosigkeit
gegen wilde Tiere, seine Sche-

rer und Schlächter. Die Juden
schlachten zum Paschafest (Er-

innerung an den Auszug aus Ägypten)

ein Lamm.
Als Symbol der verletzten
Wehrlosigkeit steht das Oster-
Lamm, stellvertretend für den
wehrlosen Jesus, der verletzt,
gequält, gepeinigt und ge-
kreuzigt wird. „Seht das Lamm
Gottes, das die Sünde der
Welt hinweg nimmt“ (Joh.1,29)

Osterhase: Der Hase ist ein
sehr fruchtbares Tier und da-
her auch ein Symbol des Le-
bens. In der Bibelübersetzung
von Hieronymus aus dem He-
bräischen ins  Lateinische hat
man „safan“ (Klippdachs) mit
lepusculus (Häschen) über-
setzt (Psalm 104,18 u. Spr. 30,26).

Ostermontag:  „Emmaustag“
Emmausgang: Er ist heute
noch lebendiger christlicher
Brauch, in Erinnerung an den
Gang der Jünger nach Em-
maus. Der auferstandene Je-
sus schließt sich unerkannt
den Jüngern an und ist bei ih-
nen zu Gast. Am Brotbrechen
erkennen sie ihn.(Lu 24,13-29).

Ausgeführt wird der Emmaus-
gang als ein besinnlicher
„Spazier-Gang“ am Ostermon-
tagmorgen durch die erwa-
chende Natur. 

Weißer Sonntag: erster Sonn-
tag nach Ostern. Der Name
hängt wahrscheinlich mit der
Taufe zusammen, die zu
Ostern gespendet wurde. Die
Getauften trugen eine Woche
lang das Taufgewand und ga-
ben es am Sonntag nach
Ostern wieder ab. Früher gin-
gen die Kinder am Weißen
Sonntag zur Erstkommunion.
Heute tragen in vielen Ge-
meinden alle Kinder (Mädchen
und Buben) ein Taufkleid bei
der Erstkommunion.

Der Name April ist vermutlich vom lateinischen Wort „apricus“ abgeleitet und bedeutet
„sonnig“. Doch dieser Monat ist weniger für seine sonnigen, sondern eher für seine launi-
schen Tage bekannt. Der Volksmund sieht Ähnlichkeiten zwischen dem April und dem
Menschen: „Bald trüb und rauh, bald licht und mild, April - des Menschen Ebenbild.“

KarwocheOstern
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Ab 27.März
auf unserer 
Tageskarte :

Gerichte vom Milchkalb
aus eigener Landwirtschaft

&
Gerichte vom Söller Berglamm

(Stallhäuslbauer)

oder unser
3- gängiges „Ostermenü“ 

Auf Euren Besuch in unseren gemütlichen Stuben 
freuen sich

Familien Blankenhorn und Schernthanner

6306 Söll, Telefon 05333 5277
www.gasthof-oberstegen.at

Durchgehend warme Küche • Dienstags Ruhetag

Wir haben ab Dienstag den 06. April geschlossen.
In die Sommersaison starten wir wieder 

ab Freitag, den 07. Mai.

Hörmann

GARAGENTOR
(elektrisch)

2,50 m breit • 2,00 m hoch

(bei Selbstausbau)
um € 250,-

günstigst abzugeben
Anfrage unter

0664 - 130 91 50 

Sie suchen Hilfe bei
Ihren Gartenarbeiten ?

Biete stundenweise Aushilfe
beim Sträucherschneiden,
Einpflanzen, Umtopfen, Un-
kraut jäten etc.

0664 - 341 00 26

Kleine 
Garconnieren

in zentraler, ruhiger Lage
zu vermieten. 

Tel. 0660 - 219 45 55

GARTENBAU JOHANN STRILLINGER
6306 SOLL • EIBERG 8

05372 - 58357

DIE ZUKUNFT UNSERES BETRIEBES VERLANGT ÄNDERUNGEN

Das Betriebskonzept von Gartenbau Strillinger macht
strukturelle Umstellungen notwendig. Auf Grund räum-
licher und personeller Neuorganisation ist es notwendig,
den über

• 25-Jahre erfolgreichen Blumenhandel •
einzustellen und aus dem Angebot zu nehmen.

Diese Entscheidung ist nicht leicht gefallen und verlangt
großes Verständnis von Personal und Kundschaft.

Es ist ein großes Anliegen der Geschäftsführung
• unseren vielen Kunden für die langjährige Treue und
• unseren Mitarbeitern für den vorbildlichen und lang-

jährigen Einsatz im Blumenhandel-Bereich

herzlich zu danken.

Auf Ihre Verbundenheit als weiterhin treuer Kunde von

BIO KRÄUTER Ihre Fam.STRILLINGER

Maifest
30. April 2010

um 20.00 Uhr

Es spielen für Euch 
die aus Radio & Fernsehen

bekannten

Für Essen & Trinken 
ist gesorgt. 

Auf euer Kommen freut sich
als Veranstalter der 

EINTRITT FREI

Die Saat
geht auf.
Schon 8 Jahre
dürfen wir in
Söll den Samen

des fairen Handels auslegen.
Und die Saat geht immer bes-
ser auf. (24% Umsatzplus)

Wir bedanken uns bei unseren
Stammkunden  für Ihre
Treue.  
Wir freuen uns über neue
Kunden, die mithelfen wollen
die kleine Saat Fairer Handel
zum Blühen zu bringen.

KINDERGARTEN-
SCHIRENNEN

Traumhaftes Wetter machte das
Kindergartenschirennen auf dem
Mühlbichl zu einem großen Erfolg.
65 Kinder haben mit Begeisterung
den schwierigen Kurs bezwungen
und am Ende war jeder ein Sieger.

Ein herzliches Danke
geht an Albert Exenberger und Toni
Embacher vom WSV, die uns bei der
Durchführung kräftig unterstützt ha-
ben, an Christoph Mayerl und Georg
Küchl, die wie jedes Jahr für die
Jause gesorgt haben. (kg)
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Erhöhter Unterhalts-
absetzbetrag

Für Steuerpflichtige, die ge-
genüber nicht haushaltszu-
gehörigen Kindern unterhalts-
pflichtig sind. 
Dieser beträgt pro Monat für
das 1. Kind € 29,20, für das
2. Kind € 43,80 und für jedes
weitere Kind € 58,40.

Kinderfreibetrag

Der Kinderfreibetrag steht in
zwei unterschiedlichen Höhen
zu, und zwar:

1. € 220,00 jährlich pro Kind,
wenn er von einem einzigen
Steuerpflichtigen für ein Kind
geltend gemacht wird oder
2. € 132,00 jährlich pro Kind,
wenn er von zwei Steuer-
pflichtigen für das selbe Kind
in Anspruch genommen wird
(in Summe also 2 x € 132,00
= € 264,00).

Der Kinderfreibetrag in Höhe
von € 132,00 steht unter be-
stimmten Voraussetzungen
auch unterhaltspflichtigen
Steuerpflichtigen für ein nicht
haushaltszugehöriges Kind zu,
falls auch der Unterhaltsab-
setzbetrag für dieses Kind zu-
steht.

Sonderausgaben

Die Obergrenze des Kirchen-
beitrages wurde von € 100,00
auf € 200,00 angehoben. 
Spenden an humanitäre Ein-
richtungen (mildtätige Orga-
nisationen, Entwicklungshilfe-
oder Katastrophenhilfeorgani-
sationen) können bis zu 10 %

der Einkünfte des Vorjahres
abgesetzt werden, sofern die
empfangende Spendenorgani-
sation in der entsprechenden
Liste beim Finanzamt einge-
tragen ist. Die Sonderausga-
ben werden ab 2009 bis zu ei-
ner Einkommensobergrenze
von € 60.000,00 eingeschlif-
fen (bisher € 50.900,00).

Außergewöhnliche
Belastungen

Kinderbetreuungskosten kön-
nen als außergewöhnliche Be-
lastungen pro Jahr und Kind
mit € 2.300,00 abgesetzt
werden. Dies gilt für Kinder,
die das 10. Lebensjahr zu Be-
ginn des Kalenderjahres noch
nicht vollendet haben (bei be-
hinderten Kindern das 16. Le-
bensjahr). Diese Kosten kön-
nen Personen absetzen, denen
der Kinderabsetzbetrag für
dieses Kind für mehr als sechs
Monate im Kalenderjahr zu-
steht. Auch (Ehe)Partner/in-
nen oder der unterhaltsver-
pflichtete (z. B. geschiedene)
Elternteil sind zum Abzug be-
rechtigt, wenn ihnen der Un-
terhaltsabsetzbetrag für mehr
als sechs Monate im Kalender-
jahr zusteht, soweit die Kin-
derbetreuungskosten zusätz-
lich zum Unterhalt geleistet
werden. Insgesamt dürfen
aber nicht mehr als € 2.300,-
pro Kind im Kalenderjahr als
außergewöhnliche Belastung
abgesetzt werden. Die Betreu-
ung muss in privaten oder öf-
fentlichen Kinderbetreuungs-
einrichtungen oder durch eine
pädagogisch qualifizierte Per-
son erfolgen.

Unser
Tipp

Anfragen & Auskünfte:       Tel. 05333 - 20380 - 0

Neuerungen bei der Arbeitnehmer-
veranlagung 2009

Alle Angaben ohne Gewähr

Söller Akzente • April 2010 

Der Söller Kletterverein veranstaltet einen Kletterkurs für
Anfänger ab 18 Jahre.

• Ziel des Kurses ist das Klettern im  Einfachen Vorstieg.
• Die Kursdauer beträgt 4 Einheiten je 2 Stunden
• Teilnehmerzahl ist wegen des Platzes auf 8 beschränkt
• Der Preis für 4 Einheiten 50,- € pro Person 
• Klettergurte- schuhe u. Sicherungsgeräte können ausge-

liehen werden u. sind nicht erforderlich, aber von Vorteil

Termine Freitag        23.04.10 von  18.00 – 20.00 Uhr
Samstag      24.04.10 von  18.00 – 20.00 Uhr
Freitag        30.04.10 von  18.00 – 20.00 Uhr
Samstag      01.05.10 von  18.00 – 20.00 Uhr

Bei Interesse bitte eine Email an markusskg@aon.at
•                 oder unter der Tel. 0664/9213719.
•                 Anmeldeschluss ist der 20.04.2010

Auf euer Kommen freut sich Kursleiter Markus Embacher
und der Söller Kletterverein.

KLETTERKURS
für ANFÄNGER
ab 18 Jahre
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Schöne Erfolge für LMS Söllandl bei Prima la Musica

Bundesmusikkapelle lädt zum Frühjahrskonzert 2010 

Das Frühjahrskonzert wird heuer ganz im Zeichen von >35-Jahre Kapellmeister Oswald Mayr< stehen,
für das sich der Jubilar ein besonders erlesenes Programm zusammengestellt hat. (Foto bmk)

Telefon
05333/5442-11
0664 / 105 21 55

WEGEN
RENOVIERUNGS-

ARBEITEN

haben wir 
am Samstag - 10.04. 

ab 12.00 Uhr und 
am Dienstag - 13.04. 

ganztägig geschlossen.

Ab Mittwoch - 14.04. 2010
freuen wir uns wieder auf
Euren Besuch.

Euer Salon Marion Team

Instrument

Gitarre

Hackbrett
Harfe (Begl.)

Hackbrett
Harfe (Begl.)

Hackbrett

Ergebnis

3.Preis mit gutem Erfolg

2.Preis mit gutem Erfolg
mit sehr gutem Erfolg

1.Preis mit sehr gutem Erfolg
mit gutem Erfolg

1.Preis mit sehr gutem Erfolg

Lehrer/in

Max Hechenblaikner

Daniela Schablitzky

Daniele Schablitzky

Daniela Schablitzky

Söller Teilnehmer

Gratt Christina  Koasa-Trio

Embacher Victoria
Niedermühlbichler Anna

Holt Daniel
Treichl Magdalena

Koller Patricia

Wir gratulieren allen herzlichst zum erfolgreichen Auftritt !

Nicht lange währte die Win-
terpause für die 62 aktiven
Musikanten und Musikantin-
nen, denn Jahreswechsel und
saisonbedingte Anlässe erfor-
derten immer wieder Auftritte
und der Rückblick 2009 zeigt
in beeindruckender Weise wie
häufig ausgerückt wurde.
Insgesamt absolvierte die Mu
sikkapelle 115 Ausrückungen,
wovon 45 Gesamtproben und
28 Teilproben angefallen sind
Für 17 Beerdigungen wurde
das musikalische Ehrengeleit
gestellt, 15 Mal erfreute man
Gäste wie Einheimische mit

schwungvollem Platzkonzert. 
Ein musikalisches Highlight
bildete im letzten Jahr die ge
lungene CD-Aufnahme unter
dem Motto >Frühling in Söll<
die am einfachsten unter Tel.
0664 - 1025423 zu bestellen
ist. In Summe setzte die BMK
rund 63.000.- € für diverse
Aufgabenbereiche um, wofür
der langjährige Schatzmeister
Johann Mitterer ein erfreuli-
che Gebarung vorlegen konn-
te. Neben Frühjahrskonzert,
Maiblasen und Kapellmeister-
jubiläum zählt am 11.04. die
Teilnahme beim Bezirkswer-

tungsspiel,bei dem in der Ka-
tegorie D angetreten wird,zu
den weiteren Höhepunkten
im kommenden Musikanten-
jahr. (Ort: Langkampfen Gde.
Saal Beginn: 11.00 Uhr - Söll
wird um 14.30 antreten.)
Die Musikkapelle Söll möchte
an dieser Stelle für jede Un-
terstützung herzlich danken
und erhofft anlässlich des
Wertungsspiels viele Fans und
für das Maiblasen eine freund
liche Aufnahme sowie groß-
zügige Spenden zugunsten v.
Jugendausbildung und In-
strumenten. 

Maiblasen
2010

Die Termine & Einsatzgebiete des heurigen Maiblasens :

30. April 2010 :  Fraktion Pirchmoos
01. Mai   2010 :  Am Steinerbach, Ried, Paisslberg, Reit.
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Die Erwachsenenschule setzt
das Herbst-& Winterprogramm
fort und freut sich über regen
Andrang ua. bei Schwimmkur-
sen für Kinder & Erwachsene,
bei einem Nähkurs für flotte
Frühjahrsmode, beim Schnitz-
kurs, Englisch-Konversation
für den Fremdenverkehr sowie
bei einem Töpferkurs .
Im Landestheaterprogramm
wird der Zigeunerbaron ausge
sucht.
Am 25.Jänner´85 segnet der
Söller Gemeinderat ein 42 Mio
Sch. Budget ab. Einen beson-
deren Schwerpunkt bildet der
Ankauf von 3 ha Siedlungs-
grund (Post- / Steintalwies).
Am 27.Jänner´85 weilt Otto
von Habsburg zu einem Kurz-
besuch in Söll.

Bei den Vereinsmeisterschaf-
ten des WSV holten sich Gabi
Sendermann u. Sepp Mayr die
begehrten Meistertitel,die im
Rahmen des traditionellen Ski
und Maskenballes vom WSV
gebührend gefeiert wurden.

Am 23.März´85 nehmen bei
den 9. Betriebsschirennen des
Wirtschaftsbundes 64 Mann-
schaften teil. Tagesbestzeit
erzielte Horst Eisenmann.

Anlässlich der Vollversamm-
lung gratuliert die Freiwillige
Feuerwehr Söll OBI Hans Nie-
deracher zum 20-jährigen Ju-
biläum als Kommandant der
örtlichen Feuerwehr Söll.

Anlässlich des Frühjahrskon-
zertes der BMK Söll am 19.04.

wird Johann Seisl -
Aufing zum Ehren-
kapellmeister gekürt
Er hatte von 1948

bis 1975 die Kapellmeister-
würde der Musikkapelle Söll
inne.

Am 24.April 1985 waren die
Söllandler zur Verkehrsblock-
ade aufgerufen,um ihren Un-
mut über die Belastung
durch Transit zum Ausdruck
zu bringen.  Durchschnittlich
14.000 Fahrzeuge frequen-
tierten damals täglich die
B312 und machten die Lofe-
rer Straße zur berühmt-be
rüchtigten Stau- und Todes-
strecke. Kurzum: 

Gegen Abend positionierte
sich der Gemeindebagger bei

Bocking und versperrte dem
stinkenden Blechwurm den
Weg, die Sturmkanone des
Trachtenvereines sorgte für
lautstarke Äußerungen, dass
es den transitgeplagten Ge-
meinden an der B312 endgül-
tig reicht. Was zuerst für eine
>Rund-um-die-Uhr-Blockade<

geplant war,wurde noch am
selben Abend abgeblasen,
nachdem seitens offizieller
Stelle rasche Gespräche und
konkrete Gegenmaßnahmen
zugesichert worden waren.
Wie bekannt dauerte es noch
einige Zeit, bis sich die Situa-
tion wesentlich besserte.

Söller Akzente •  April 2010

Im Söllandl praktizierten die drei Bürgermeister (Simon Zott
für Söll, Siegfried Langegger für Ellmau und Sepp Werlberger
für Scheffau eine intensive Zusammenarbeit, um dem Transit
Paroli zu bieten, den Abwasserverband zu installieren, sowie
wichtige regionale Gemeinsamkeiten zu pflegen.

Der Singkreis würdigte sein 10-jähriges Bestehen am 6.6.´85
mit einem Geistlichen Konzert, bei dem unter der Leitung von
VD Josef Huter Chor, Orchester u. Solisten restlos begeister-
ten. Neben Vivaldis “Gloria” u. G.F.Händels >Dank sei dir,Herr”
beeindruckte besonders die “Messe in B-Dur” von F. Schubert
mit Kyrie, Gloria, Sanctus, Benedictus und Agnus Dei. Einziger
Wermutstropfen - als Aufführungsort stand nicht der Söller
Bauerndom sondern leider nur der HS-Turnsaal zur Auswahl.

Vor  25 Jahren

Neben dem Mozarteumorche-
ster brillierten als Solisten:
Maria Knoll u. Barbara Loin-
ger (Sopran), Maria-Luise Er-
lacher (Alt), Helmut Scheiber
(Tenor) und Singkreisobmann
Hans Koch als Bass. Die fas-
zinierenden Stimmen ließen
gottlob die Tristesse des Kon
zertsaales samt ihrer Hinter-
gründe (fast) vergessen. 
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Mit großer Freude geben Tourismus-
verband und Vermieter bekannt, dass
zahlreiche Stammgäste wieder ein
rundes Urlaubsjubiläum feiern und
anlässlich von Ehrungen am

• 17.02.2010          • 24.02.2010
• 03.03.2010          • 10.03.2010

die gebührenden Urkunden und Eh-
rungsgeschenke überreicht bekamen.

20  Jahre Söll – Giran Karlsson
untergebracht bei: Feyersinger 

20 Jahre Söll – Britt Nylin
untergebracht bei: Reiter Maria

20 Jahre Söll – Kirsten Wenglen
untergebracht bei: Herold

20 Jahre Söll – Margartet Delahaye
untergebracht bei: Haus Dax

25 Jahre Söll – André & Petra Reeuwyk
untergebracht bei: Pension Raffeiner

25 Jahre Söll – Lineke & Dick Diepen-
broek untergebracht bei: Gh. Hochfilzer

25 Jahre Söll – Monica Hardstedt
untergebracht bei: Pension Raffeiner

25 Jahre Söll – Dagny Johansson
untergebracht bei: Herold

25 Jahre Söll – Birgitta Rosengren
untergebracht bei: Gruber Bartl

25 Jahre Söll – Erwin Sieder
untergebracht bei: Pension Mitterer

25 Jahre Söll – Brigitte & Werner Sieder
untergebracht bei: Hotel Alpenschlössl

25 Jahre Söll – Trees & Pierre van
Grinsven; untergebracht bei: Herold

25 Jahre Söll – Christel & Ferdie van
Grinsven; untergebracht bei: Herold

25 Jahre Söll – Familie Verheij
untergebracht bei: Hotel Bergland

25 Jahre Söll – Robert Allwin
untergebracht bei: Pension Raffeiner

30 Jahre Söll - Johnny & Antje Yssel-
styn; untergebracht bei: Embacher Maria

30 Jahre Söll - Peter & Gill Hallam
untergebracht bei: Hotel Postwirt

30 Jahre Söll – Peter Delahaye
untergebracht bei: Haus Dax

30 Jahre Söll – Rune & Gunnar Larsson
untergebracht bei: Reiter Maria

35 Jahre Söll – Ove & Anita Särèn
untergebracht bei: Herold

Ehrung am 17.02. 2010 mit TVB Obfrau Herta Strasser

Ehrung vor dem TVB-Büro am 10.03. 2010Ehrung am 03.03. 2010 beim Oberkollerhof

Ehrung beim Oberkoller am 24.02. 2010

Dank & Anerkennung unseren treuen Gästen
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Das RK ist neben dem Ret-
tungs- und Krankentransport-
dienst auf für die Versorgung
von Verletzten bei Großunfäl-
len und Katastrophen spezia-
lisiert. Zu diesem Zweck gibt
es – neben dem normalen
Rettungsdienst – in jeder
Ortsstelle eine SEG-Gruppe.
Diese Mitglieder stehen rund
um die Uhr zur Verfügung
und können mittels Piepser
alarmiert werden. Um für alle
Eventualitäten gerüstet zu
sein steht in jeder Ortsstelle
ein fix eingerichteter KAT-
Anhänger zur Verfügung,
welcher mit div. medizini-
schen Material für Großunfäl-
le und Katastrophen, Decken,
Feldbetten, Stromaggregat
usw. ausgestattet ist. 
Durch Bemühungen von Ge-
schäftsführer Harald Bach-
meier konnte der alte Anhän-
ger mit einer Spende vom

Land Tirol nun doch gegen
einen neuen ersetzt werden. 
Somit ist die Ortsstelle  mit
einer zeitgerechten Versor-
gungseinheit ausgestattet
und die Versorgung bei Groß
unfällen und im schlimmsten
Fall bei Katastrophen ge-
währleistet.
Die Ortsstelle Söllandl unter
der Führung von Ortsstellen-
leiter Dr. Klaus Auer und Wa-
cheleiter Walter Exenberger
möchte sich besonders beim
Land Tirol nochmals für die
großzügige Spende bedan-
ken.

Knapp 80 Rennläufer trafen
sich am Anfang März unter
dem Motto „The Night – The
Race“ zur Vereinsmeister-
schaft des WSV Söll. 
Trotz Schneefalls konnten die
Rennläufer auf einer perfekten
Piste ihre Sieger ermitteln.
Verena Eisenmann konnte
auch in diesem Jahr ihren Titel
als Vereinsmeisterin erfolg-
reich verteidigen. Da der letzt-

jährige Vereinsmeister Patrick
Koller beim SkierCross-Welt-
cup in Branas,Schweden seine
Künste beweisen durfte, war
in diesem Jahr der Weg für
Peter Niederacher zum Ver-
einsmeister frei. Er konnte mit
31 Hundertstel Vorsprung  vor
dem Jugendläufer Deniz Bru-
stolon erstmals den Vereins-
meistertitel für sich entschei-
den.Nichts zu holen gab es al- lerdings für die Vereinsmeister

in Sachen Tagesbestzeit. Hier
war  die ehemalige Weltklas-
serennläuferin und WM-Me-
daillengewinnerin Ingrid Sal-
venmoser, die in der Silber-
pfeilklasse der Söller Promi-
nenz startete nicht zu schla-
gen. Leider konnten in diesem
Jahr einige der Söller Silber-
pfeile vermutlich durch den
Wahlkampfstress nicht an der
Vereinsmeisterschaft teilneh-
men. Der Schiclub hofft aber,
dass im nächsten Jahr wieder
alle Söller Silberpfeile bei die-

sem traditionellen Höhepunkt
der Rennsaison dabei sind.
Die Klassensieger: Lady´s,
Claudia Hohenauer, Silberpfei-
le, Ingrid Salvenmoser; Damen
allg., Verena Eisenmann; Ju-
gend weibl., Lena Koller; Her-
ren AK VI, Fritz Mayr; Herren
AK V, Leo Embacher; Herren
AK IV, Hans Sendermann; Her-
ren AK III, Albert Koller; Her-
ren AK II, Willi Fechter; Her-
ren AK I, Peter Niederacher;
Herren allg., Andi Eisenmann,
Jugend männl., Deniz Brusto-
lon. (mh)

Söller Akzente • April 2010

WSV-Vereinsmeistertitel ́ 10 gehen an
Verena Eisenmann & Peter Niederacher

Tiroler Hallenmeisterschaften im Schwimmen
4x Gold für Hechenbichler Caroline

Die Vereinsmeister des WSV: Verena Eisenmann u. Peter Niederacher.

Der kleine aber feine Kreis der >Silberpfeile< mit WSV-Obm.Koller A.
und Tagesbestzeithalterin Ingrid Salvenmoser.   (Fotos Martin Hörl)

13 Tiroler Schwimmvereine nahmen an den Tiroler Hallenmeister-
schaften am 21./22. Februar 2010 im USI-Hallenbad in Innsbruck
teil. Auch die Söller Talenteschmiede unter der sportlichen Leitung
von Kay Exenberger war vertreten, um sich mit den besten Schwim-
merinnen und Schwimmern Tirols zu messen. Herausragend war die
Leistung von Hechenbichler Caroline, die insgesamt 4 Goldamedail-
len über 50 m Brust, 50 m und 200 m Freistil und 50 m Schmetter-
ling gewann. Einen weiteren großen Erfolg konnte auch Reschke
Elena mit der Bronzemedaille in ihrer Paradedisziplin 50 m Brust
verbuchen. Insgesamt zeigte das Söller Team einen starken Auftritt
und bestätigte somit eindrucksvoll die Ergebnisse der letzten Be-
werbe. (wi) Im Bild : Die Söller Mannschaft mit Trainern und Caroli-
ne Hechenbichler - 4fache Goldmedaillengewinnerin (r.)

Neuer KAT-Anhänger 
für die Ortsstelle Söllandl
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Info: Prok. Josef Hirzinger Tel. +43/5358/2078/520

- von ca. 100 m2 bis ca. 120 m2

Wohnfläche
- 2 od. 3 Schlafzimmer etc.
- ca. 2 km westlich von Söll
- sonnige, ruhige Lage
- Balkone/Loggien/Garten-
mitbenützung            

KP. ab € 229.000,--

Bad Häring: Ausbaufähige Eigentumswohnung im OG

- ca. 130 m2 Wohnfläche
- schöne, sonnige, unverbaubare Lage
- 3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer, 3 WC etc.
- Erstbezug
- 2 Balkone/Autofreistellplatz

KP. € 220.000,--

Scheffau: Gut geschnittener Baugrund im Dorf

w w w . r a i f f e i s e n - g o i n g . a t
Weitere Objekte unter

sind noch frei!

- ca. 980 m2 Grundfläche
- leichte, sehr sonnige Hanglage – freier Kaiserblick
- ideal für ein Doppelhaus/Haus m. Eigentumswohnungen
od. ein Einfamilienhaus

ab KP. € 398.000,--

Söll: 3 großzügige Eigentumswohnungen

Wir suchen laufend Objekte für vorgemerkte Kunden

Anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung wurde das ab-
gelaufene Jahr im Rückblick
betrachtet.
Der vor 3 Jahren eingeschla-
gene Weg – nur mit Einheimi-
schen Spielern in der Kampf-
mannschaft anzutreten war
ein spannender Versuch. Aber
der eingeschlagene Weg hat
sich auf Grund der hervorra-
genden Kameradschaft des
Teams um unseren Trainer be-
währt, und so erreichte die
Kampfmannschaft mit dem
Aufstieg in UPC – Tiroler Liga
erstmals die  höchste Liga in
Tirol. 
Dieser Erfolg ist für uns Moti-
vation und Bekräftigung, wei-
terhin intensiv in der sportli-
chen Kinder- und Jugendaus-
bildung tätig zu sein, um
weiterhin in Söll attraktiven
Fußball anbieten zu können.
In diesem Zusammenang dan-
ke ich allen, die sich für die-
ses Gelingen maßgeblich ein-
gesetzt haben. Nicht zuletzt
allen unseren Sponsoren, der
Gemeinde Söll, allen Spielern,
Eltern sowie unserem Kanti-
nen-, Trainer- und Ausschuss-
team.
Das Saisonziel 2010 heißt Li-
gaerhalt – dieses wird weiter-

hin mit Einheimischen Spie-
lern verfolgt – es sei aber
auch angeführt, dass von die-
sen Spielern ein hoher Ein-
satz und hohe Bereitschaft
gefordert wird. 
Im Rückblick kann aber auch
erfasst werden,was alles ge-
leistet wurde, denn allein der
Zuschauerrekord von 3.000
Zusehern in der Herbstsaison
(in 9 Fußballspielen) ist ein
Zeichen dafür, dass unser Ver-
ein stark in der Gemeinde
verankert ist.

Gleichzeitig mussten wir aber
auch tief betroffen  Abschied
von unserem Freund Andi
Vötter nehmen. Als Betreuer
hat uns Andi über viele Jahre
unterstützt – seine stets
freundliche und positive Art
wird uns immer in Erinnerung
bleiben. 
Ich darf abschließend wieder
an alle unsere Fans und Mit-
glieder appellieren uns auch
heuer – in dieser entschei-
denden Saison wieder stimm-
kräftig zu unterstützen 
Obmann Wolfgang Knabl

News

Datum
02.04.2010
09.04.2010
16.04.2010
24.04.2010
24.04.2010
24.04.2010
25.04.2010
25.04.2010
25.04.2010
25.04.2010
01.05.2010
01.05.2010
01.05.2010
01.05.2010
01.05.2010
08.05.2010
08.05.2010

Tag
Freitag
Freitag
Freitag
Samstag
Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag

Beginn
19:30
19:30
19:30
13:15
15:15
17:30
11:30
13:00
14:30
16:00
12:15
13:30
15:00
16:30
18:30
16:30
18:30

Mannschaft
KM
Res 
KM 
U15 
Res 
KM 
U09 
U11 
U12 
U13
U09 
U11 
U12 
U15 
Res 
U13
KM 

Gastverein
Matrei

Kirchdorf 
Hall 

St.Ulrich 
Thiersee 
Jenbach 

Kufstein B
St.Ulrich 
Oberndorf 

Breitenb./Ku.
Schwoich 

Brixen 
Brixen 
Brixen 

Schwoich 
Aschau

Reichenau/Union 

Heimspiele Frühjahr 2010
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